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dr. uhu 

Entferne vorsichtig 
den Deckel der Dose.

Das brauchst du dazu:

• 1 leere, ausgewaschene Weißblechdose (Mais, Tomaten, Ananas ...)
• 1 Gartenschere oder Säge (bei Bambus)
• Hohle, verholzte Pflanzenstängel wie zB. Schilf, Bambus, Holunder, 
  Sonnenblume, Sommerflieder
• Spachtelmasse wie Moltofill, Gips, ...
• Verzierung (Papier, Buntstifte, Schere, Klebeband,  
  Bucheinbandfolie)

zeigt dir heute, wie du ein Wildbienenhotel baust.

Schneide mit der Gartenschere oder 
Säge die Pflanzenstängel auf Dosenlän-
ge ab. Die Ränder sollten glatt sein und 
nicht ausfransen! 
Du brauchst so viele Stängel, dass die 
Dose dicht gefüllt ist.

Klebe nun die Stängel in der Dose fest: 
Gib 1 Zentimeter Wasser in die leere 
Dose. Rühre 2 gehäufte Esslöffel der 
Spachtelmasse in das Wasser, 
sodass ein dickflüssiger 
Brei entsteht.

Drücke die Stängel 
nebeneinander in die 
Masse, bevor sie hart wird.

Die Dose sollte im Freien 
an einem sehr sonnigen 
Platz unter einem Dach 
befestigt werden. 
Sie darf sich nicht im 
Wind drehen.

Zwischenwand 
oben = FALSCH

Zwischenwand 
unten = RICHTIG

HOHLE PFLANZENSTÄNGEL 
HABEN ZWISCHENWÄNDE. BITTE 

SCHAU‘ DARAUF, DASS DIE LÄNGERE 
SEITE NACH VORNE SCHAUT!

Schneide einen Papierstreifen 
zurecht und bemale ihn wie es 
dir gefällt. Die Einbandfolie 
schützt dein Bild.

HOFFENTLICH KANNST 
DU UNS WILDBIENEN BALD AM 

HOTEL BEOBACHTEN!
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